
Tiere im Klassenraum?
Beitrag von „philosophus“ vom 28. Oktober 2007 23:35

Ach du meine Güte... Was ist denn hier los?

Ich finde, anders als andere hier, dass man Metakommunikation nicht unbedingt hier in diesem
Thread austragen muss. Vielleicht eher in einem eigenen Thread in der Forumsrubrik oder
meinetwegen via PN?

Was nun den casus knacktus angeht: Ich finde es erst einmal legitim, wenn User hier auf ihre
Erfahrungen verweisen. Aber ehrlicherweise sollten sie dabei die Reichweite ihrer Erfahrungen
berücksichtigen.

Der Satz: "Ich hab auch schon ein paar Jahre Berufserfahrung, wenn auch nicht als Lehrer. Dort
hab ich gelernt, dass Organisation und Verteilen von Aufgaben viel zum Gelingen von Projekten
beitragen kann und man auch mal was risikieren muss." zum Beispiel ist sicher nicht
umstandslos auf Schule anwendbar: Arbeitsteilung zwischen SuS und L ist wünschenswert,
findet aber ihre Grenze darin, dass Kinder eben nicht schon kleine Erwachsene sind. Und was
soll im Schulkontext heißen: "man muss auch mal was riskieren"?

Insofern finde ich MLs Hinweis, dass man doch bitte seine Ratschläge ggf. als nicht
praxiserprobt ausweist, angemessen.
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